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Hitzkirch, 27. September 2016 

 
 

Interpellation Steuern 

Lösung der Bewertungsproblematik bei der Vermögenssteuer für KMU Un-
ternehmen 

 

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sind das Rückgrat der Schweizer Volkswirtschaft. 
Unternehmerinnen und Unternehmer werden in der Schweiz steuerlich mehrfach belastet. 
Sie bezahlen auf Ebene der Kapitalgesellschaft Gewinn- und Kapitalsteuer und auf Ebene 
Teilhaber zudem noch Einkommens- und Vermögenssteuer. Gerade die Vermögenssteuer 
fällt in gewissen Kantonen stark ins Gewicht. Der Steuerwert von nicht kotierten Unterneh-
men wird von der Steuerverwaltung auf dem Substanz- und Ertragswert des Unternehmens 
berechnet, der oft über dem Marktwert zu liegen kommt. Bei Startups können Finanzierungs-
runde mit externen Investoren zu sehr hohen Bewertungen führen. Die Vermögenssteuer 
fällt zudem unabhängig davon an, ob ein KMU Gewinn oder der Eigentümer ein Einkommen 
erzielt. Unternehmerinnen und Unternehmer schaffen durch Investitionen Arbeitsplätze und 
tragen beträchtlich zum Wohlstand bei. Substanzsteuern, wie die Vermögenssteuer setzen 
hier negative Anreize. Dies dürfte auch der Grund sein, weshalb der Bund sowie die meisten 
Industriestaaten die Vermögenssteuer mittlerweile abgeschafft haben. Die Erhebung der 
Vermögenssteuer liegt in der Kompetenz der Kantone, doch die steuerliche Belastung der 
KMU ist eine Thematik, die auch auf nationaler Ebene Beachtung finden sollte. 
 
Der Bundesrat wird daher um die Beantwortung folgender Fragen gebeten:  
 

1. Wie schätzt der Bundesrat die steuerliche Belastung durch übermässige Bewertun-

gen bei der Vermögenssteuer für KMU Unternehmerinnen und Unternehmer in der 

Schweiz ein? 

 

2. Sieht der Bundesrat eine Möglichkeit zusammen mit den Kantonen, die steuerliche 

Belastung durch übermässige Bewertungen bei der Vermögenssteuer für Inhaberin-

nen und Inhaber nicht börsenkotierter Unternehmen, die in die Schweizer Wirtschaft 

investieren, zu reduzieren?  
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